
Milde Außentemperaturen und zeitweise hohe Leistungsbeiträge aus den regenerativen Erzeugungsanlagen
führten in der Berichtswoche tagsüber nochmals zu verhältnismäßig geringen Strompreisen am Day-Ahead-Markt
der EEX. So notierten die Stunden 11 bis 15 während der Werktage durchgängig unter 100 €/MWh und fielen am
windstarken und gleichzeitig vielerorts sonnigen Freitag um die Mittagszeit auf 72 € zurück. Einzelne laststarke
Abendstunden waren demgegenüber mit z.B. 380 € (19. Stunde am Montag) und 266 € (19. Stunde am
Donnerstag) ausgesprochen teuer. Damit ergaben sich im Tagesmittel Preise zwischen rund 105 €/MWh am
Montag und Freitag und fast 130 €/MWh am Dienstag. Die Ursache für die hohe Bewertung der Randstunden
konnte im Gasmarkt verortet werden. Trotz angenehm warmer, gebietsweise sogar noch hochsommerlicher
Temperaturen gab es im Kurzfristhandel für Erdgas erhebliche Nervosität, nachdem die Explorationsbetriebe in
Norwegen ähnlich der Vorwoche mehrfach ihre Termine zur Wiederinbetriebnahme ausgefallener Anlagenteile
revidiert und somit eine Kette von Ersatzbeschaffungen ausgelöst hatten, die in einem ansonsten hervorragend
versorgten Markt eigentlich nicht erforderlich gewesen wären. So notierte der Tagespreis am TTF hoch volatil mit
Schlusskursen zwischen 39,4 € am Donnerstag und 44,3 € am Dienstag merklich oberhalb der für den September
noch einige Tage zuvor gehandelten Terminpreise. Die Wochenendpreise für Erdgas wurden nach erneut
angekündigten Mengenerhöhungen aus Norwegen dann wieder auf 37,9 € abgewertet und notierten im Marktgebiet
THE mit 37,7 € ungewöhnlicher Weise sogar unter dem Niveau am TTF. Aber auch auf der Stromseite gab es
Leistungsüberschüsse, die besonders am Sonntag zu negativen Strompreisen um die Mittagszeit führten. Am
Terminmarkt gab es insgesamt auch gegenüber den Vorwochen wegen der Unsicherheiten am Prompt-Gasmarkt
erhöhte Preisschwankungen, jedoch blieb das Preisniveau in beiden Commodities nahe den Preisen in der
Vorwoche. [MG]
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Die Trendpfeile geben die Einschätzung für die Entwicklung der 40. Kalenderwoche wieder

Stand am 04.10.2023 84,99 120,23 114,87 83,70
Veränderung zur Vorwoche -1,22 -1,4% -9,27 -7,2% -9,12 -7,4% -3,40 -3,9%
Veränderung zum Vormonat 0,82 1% -4,82 -3,9% -18,67 -14% -5,75 -6,4%
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Entwicklung der Gas Jahresfutures an der EEX
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Entwicklung verschiedener Energieträger und Emissionsrechte

Kohle 24 Öl Brent 24 HEL Emission 24 Base 24St
ei

nk
oh

le
 in

 $
/t

R
oh

öl
 in

 $
/B

ar
re

l
H

ei
zö

l i
n 

€/
hl

European Gas Spot Index 41,322

Kalenderjahr 2025 43,501
Veränderung zur Vorwoche -3,114 -6,7%
Veränderung zum Vormonat -5,275 -10,8%
Kalenderjahr 2026 36,450
Veränderung zur Vorwoche -2,165 -5,6%
Veränderung zum Vormonat -3,100 -7,8%

Kalenderjahr 2024 44,951
Veränderung zur Vorwoche -4,984 -10%
Veränderung zum Vormonat -8,593 -16%

Gas-Jahresfutures EEX THE in €/MWh

Die in diesem Marktbericht veröffentlichten Informationen sind mit eigenüblicher Sorgfalt recherchiert. Dennoch wird keine Gewähr für die Eignung für einen bestimmten Zweck, für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Inhalte sowie für eine
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